
 

Aktionstage an der Sporthochschule Köln 

gegen Rassismus und Diskriminierung im Sport 

27.11.-11.12.09 
 

Der AStA der Sporthochschule Köln und das AFK-Projekt (Aktive Fußballfans in Köln) veranstalten 

Aktionstage gegen Rassismus und Diskriminierung im Sport. Wir laden alle Interessierten herzlich 

ein, vorbeizukommen, sich zu informieren, mitzuwirken und aktiv zu werden. Die Ausstellung im 

Foyer der Hochschule, die drei Vorträge sowie die weiteren Veranstaltungen sind kostenlos. 

 

Programm der Aktionstage: 
 

Freitag, 27.11., bis Freitag, 11.12.09 im Foyer der Sporthochschule 

Ausstellung „BallARBEIT. Szenen aus Fußball und Migration“ 
In der Fußballbundesliga der Saison 2008/09 spielten 210 Ausländer aus 59 Nationen (gegenüber 164 

Deutschen), die tragenden Säulen der Nationalmannschaft heißen nicht mehr Beckenbauer, Maier und 

Müller, sondern Gomez, Klose, Podolski oder Özil, und der Anteil der SpielerInnen mit 

Migrationshintergrund in den Jugend- und Amateurligen ist signifikant. Auch auf den 

Zuschauerrängen im Stadion bzw. an den Sportplätzen – von der Champions League bis zur 

Kreisklasse – bildet sich Woche für Woche die Realität einer zunehmend von Multikulturalität 

mitgeprägten Gesellschaft ab. 

Die Ausstellung zeigt und reflektiert Migration und multikulturelle Entwicklungen in Europa durch 

den Spiegel des Fußballs. Sie präsentiert und diskutiert die integrativen Möglichkeiten des Fußballs 

samt seinen Identifikationsangeboten. Außerdem vermittelt sie Informationen über Migration und 

Integration im professionellen Fußball. Aber sie lässt auch Blicke auf MigrantInnen und Asylsuchende 

zu, die auf lokaler Ebene Fußball spielen oder ein eigenes Team in ihrer Freizeit organisieren. 

 
 

Die Ausstellung „BallARBEIT“ wurde erstellt von dem Verein Flutlicht e.V. (www.flutlicht.org). 

 

b.w. 



 

Thematische Vorträge: 
 

Mittwoch, 02.12., 16-18 Uhr in Hörsaal 3 

Homophobie im Sport 
Vortrag von Dr. Tatjana Eggeling (Berlin), Kulturwissenschaftlerin und Expertin, sie habilitierte zum 

Thema „Homosexualität im Sport“. Anschließend Diskussion u.a. mit dem OK-Team der Gay Games, 

dem Fanclub Andersrum Rut-Wiess und dem Kölner Sportverein SC Janus. 

 

 

Dienstag, 08.12., 13-15 Uhr in Hörsaal 2 

Rassismus im Fußball und verschiedene Strategien dagegen 
Vortrag von Gerd Wagner (Frankfurt), Referent bei der Deutschen Sportjugend und Leiter des 

Projekts am ball bleiben – Fußball gegen Rassismus und Diskriminierung, mit anschließender 

Interaktion. Außerdem werden weitere Aktionsgruppen vorgestellt. 

 

 

Freitag, 11.12., 16-18 Uhr in Hörsaal 3 

Integration und Sport - Grenzen und Möglichkeiten 
Einstieg von Frau Judith Hufnagel, Dozentin der Sporthochschule Köln, anschließend Diskussion mit 

dem integrativen NRW-Sportverein Türkische Jugend Dormagen e.V., der aus seiner Arbeit, aber auch 

von seinen Problemen berichten wird. 

 

 

Zusätzlich wird am Donnerstag, 03.12., von 19-21 Uhr in Hörsaal 3 gemeinsam das Fußballspiel der 

Europa-League Werder Bremen-Funchal angeschaut sowie am Donnerstag, 10.12., von 18-20 Uhr 

der Film „Black Starlets“ gezeigt, eine Dokumentation über die afrikanischen Jugendlichen, die mit 

Ghana Fußball-U17-Weltmeister wurden und alle nach Europa verkauft wurden. 

 

Veranstalter: AStA der Sporthochschule, Jörg Stenzel, Tel. 0221-4982-6030, stenzel@dshs-koeln.de. 

 
 

 

 

 

 

Unterstützt werden die Aktionstage u.a. vom sozialpädagogischen Fanprojekt des 1.FC Köln und vom 

Institut Sportsoziologie, Abteilung Geschlechterforschung der DSHS. 


